
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
77. Ratssitzung vom 4. Dezember 2019
 
 
 
1976. 2019/361 

Weisung vom 04.09.2019: 
Sozialdepartement, Pro Senectute Kanton Zürich, Übergangsweisung Betriebs- 
beitrag 2020 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der Stiftung Pro Senectute Kanton Zürich wird für den Treuhanddienst und die  

Rentenverwaltung für das Jahr 2020 ein leistungsabhängiger Maximalbeitrag von 
Fr. 998 000.– bewilligt. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial- 
departements übertragen. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Roger-Paul Speck (SP) 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 

Zustimmung: Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Vize- 
präsident Markus Baumann (GLP), Ezgi Akyol (AL), Roberto Bertozzi (SVP) i. V. von  
Samuel Balsiger (SVP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler 
(FDP), Mathias Manz (SP), Derek Richter (SVP) i. V. von Johann Widmer (SVP), Marcel 
Tobler (SP) 

Abwesend: Alexander Brunner (FDP), Marcel Müller (FDP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 109 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Der Stiftung Pro Senectute Kanton Zürich wird für den Treuhanddienst und die  

Rentenverwaltung für das Jahr 2020 ein leistungsabhängiger Maximalbeitrag von 
Fr. 998 000.– bewilligt. 
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2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial- 
departements übertragen. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 11. Dezember 2019 gemäss 
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 10. Februar 2020) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


